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Vorstandssitzung Belegschafts-Team 
 

Dienstag, den 14.09.2021 / 16:00 Uhr 
Die Sitzung findet digital statt. 
Für interessierte Kolleg:innen besteht die Mög-
lichkeit der Teilnahme als Gast.  
Anmeldung bitte bei Emine, Hans-Jürgen oder 
Jörg (Kontakt siehe oben). 
 

 

Explosion und Brand in Bürrig 

Am 27. Juli 2021 um 9:37 Uhr kam es zu einer 
Explosion im Entsorgungszentrum Bürrig bei dem 
sieben Menschen ihr Leben verloren haben und 31 
Menschen teilweise schwer verletzt wurden. 

Die Betriebsräte des Belegschafts-Team sind noch 
immer tief bestürzt und fassungslos.  

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Familien 
und Freunden der Verstorbenen, denen wir ganz 
viel Kraft wünschen das Geschehene zu begreifen 
und zu verarbeiten.  

Unsere Gedanken sind bei den verletzten Kollegen, 
denen wir baldige Genesung wünschen. 

Unser Dank geht an die vielen Einsatzkräfte und 
Helfer:innen für ihren unermüdlichen Einsatz in 
dieser schwierigen Zeit. 

So unfassbar und schrecklich dieses Ereignis auch 
ist und wir gut nachvollziehen können, dass ihr 
darüber mehr Informationen wünscht und erwartet, 
habt bitte Verständnis dafür, dass wir hier keine 
Einzelheiten veröffentlichen können.  

Das liegt daran, dass es sich hier um ein laufendes 
Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Köln 
und der zuständigen Behörden handelt. 

Wir können euch allerdings versichern, dass alles 
Mögliche getan wird um den Sachverhalt aufzu-
klären. 

Daher bitten wir, euch nicht an Spekulationen über 
das Unglück zu beteiligen!  

Hier findet ihr kontinuerlich Updates zum Ereignis.  
https://intranet.currenta-
gruppe.de/content/news/article/611a61d6e47c0f57ad92db60 

…/2 

http://www.belegschaftsteam.de/


Team-Info Ausgabe 08-2021 / 18.08.2021 
Seite 2 

Team-Leitung 

Emine Erdogmus 
Hans-Jürgen Vincze 
Jörg Pick 

 

Kontakt / V.i.S.d.P. 
 
Klaus Hebert-Okon 
klaus.hebert-okon@magenta.de  
http://www.belegschaftsteam.de/ 

Bankverbindung 
Sparkasse Leverkusen 
 
IBAN: DE10 3755 1440 3002 3095 36 
BIC:   WELADEDLLEV 

 

 

 

Unfälle & Traumatische Situationen 
Ein Unterstützungsangebot unserer Gesunden 
Arbeitswelt 

Normale Reaktionen auf ein 
unnormales Ereignis 

Nach einem traumatischen Ereignis ist es eine 
völlig normale und gesunde Reaktion, wenn der 
Körper mit einer heftigen Stressreaktion 
„antwortet“. 

Dabei kann man u.a. folgende Veränderungen 
bei sich feststellen: 

• Wiedererleben der Situation in der Erinnerung 

• Albträume, Schlafprobleme 

• Erhöhte Schreckhaftigkeit 

• Angst, Trauer, Reizbarkeit, Wut 

• Selbstvorwürfe, Schuldgefühle 

• (innere) Anspannung 

• Vermeidung, Ruckzug 

In der Regel „verschwinden“ diese Symptome 
nach kurzer Zeit - spätestens nach einigen 
Wochen - von allein wieder und das Ereignis wird 
selbständig verarbeitet. Wenn dies nicht der Fall 
sein sollte, gibt es eine Vielzahl von sehr 
effektiven Methoden, um die Belastungsreaktion 
zu behandeln. 

Die Gesunde Arbeitswelt bietet in diesem Fall 
an, gemeinsam mit ihren Expert:innen der 
psychosozialen Beratung abzuschätzen, ob 
weiterführende Unterstützung hilfreich sein 
könnte. 

Dieses Angebot ist freiwillig und die Gespräche 
unterliegen der ärztlichen Schweigepflicht. 

Der Termin sollte circa vier Wochen nach dem 
Ereignis liegen. 

Wenn die Beschwerden zunehmen oder ihr zu 
einem früheren Zeitpunkt den Wunsch habt, 
euch an einen der Berater:innen zu wenden, 
kann selbstverständlich auch ein früherer Termin 
unter der Telefonnummer 0214–2605 71212 ver-
einbart werden. 

Was kann der Betroffene tun? 

Wichtig ist es in der Zeit nach einem Unfall oder 
einem ähnlich einschneidenden Erlebnis gut auf 
sich zu achten.  

Hilfreich ist es, folgende Hinweise zu beachten: 

• Versuchen Alltagsroutinen beizubehalten 

• Regelmäßig Essen und Trinken  

• Auf Alkohol und Schlaf- und Beruhigungs-
mittel zu verzichten 

• Angenehme Dinge unternehmen 

• Familie und Freunde um Unterstützung bitten 
und ihnen sagen, was man braucht 

• Über die Ereignisse sprechen, wenn einem 
danach ist. Sich ablenken lassen, wenn das 
gut tut 

• Pausen einlegen und sich entspannen 

• Körperlich aktiv bleiben (Spaziergänge etc.) 

Das Belegschafts-Team bittet alle Betroffenen, 
das Angebot der Gesunden Arbeitswelt bei 
Bedarf anzunehmen und wünscht gute 
Besserung! 

Für die Kolleg:innen, die durch das Ereignis 
persönlich stark belastet sind, ist in Übereinkunft 
mit  Betriebsrat und Unternehmensleitung verab-
redet  worden, eine kurzfristige und prag-
matische Möglichkeit zur temporären Um-
setzung auf einen anderen Arbeitsplatz zu 
finden.  

Passt auf euch auf! 

Euer Belegschafts-Team 
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